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Liebe Bergkameradinnen und Bergkameraden, werte
Vereinsfreundinnen und Vereinsfreunde,

nach einer tiefgründigen Analyse unserer Situation und einer langen Beratung im Vorstand des
Traditionsvereins der Bergschule Eisleben haben wir den Entschluss gefasst, mit den Vereinen
des Mansfelder Landes in Kontakt zu treten. Gemeinsam wollen wir in einer Gesprächsrunde
uns austauschen, welchen gemeinsamen Weg wir einschlagen können, um auch künftig die
berg- und hüttenmännische Traditionspflege über das Jahr 2025 hinaus absichern zu
können.2025 begehen wir im Mansfelder Bergbaurevier die 825 -jährige Wiederkehr des
Bergbaubeginns nach Nappian & Neuke. Außerdem finden die Feierlichkeiten zum das
5OOjährige Ende des Großen Deutschen Bauerkrieges und das Thomas Münzer Jahr statt.

ln Anbetracht unserer Vereinsaltersstruktur müssen wir auch mit diesem geschichtlichen
Ausblick einen Weg finden, der es uns ermöglicht, diese Aufgaben zu stemmen! Wir sind der
festen Überzeugung, dass dies nur über eine Kooperation oder eine Fusion mit einem
mitgliederstarken Verein möglich ist. Vor mehreren Jahren hatten wir schon einmal den Versuch
unternommen, welcher aber scheiterte. Nun stehen wir unter Zeitdruck. Bis zum Jahresende
2024, dem Termin unserer Mitgliederversammlung muss das Konzept stehen. lm Vorfeld muss
eine Mitgliederbefragung unser Vorhaben bestätigen.

Bei unserem Verein geht es immerhin um einen Verein, welcher neben dem Bergschulmuseum,
über ein nicht unerhebliches bewegliches lnventar verfügt. Neben Sammlungsgegenständen
sind eine umfangreiche Literatursammlung, Mineralien, Wiedergabetechnik, Bürotechnik etc.
vorhanden. All das soll aber weiterhin erhalten bleiben und auch künftig durch den evtl.
Nachfolgeverein für die Besucher genutzt werden können. Alles, auch die wunderschöne
Sammlung von Buntglasscheiben, soll weiter zugänglich bleiben. Dies geht aber nur
gemeinsam!

Eine letzte Alternative, wenn wir keine gemeinsame Lösung finden, ist die Liquidation des
Vereins! Dies sollte aber unbedingt vermieden werden. Warum? Am 01.Mai 1913 wurde in
Eisleben das Museum für Geschichte und Altertümer hinter Luthers Sterbehaus eröffnet. Viele
von uns kennen noch die llebevoll gestaltete Ausstellung. Sie war das Vermächtnis von
Hermann Größler, Carl Rühlemann und unserem Otto Marschall. Es ist traurig und nicht zu
entschuldigen, dass keine Lösung mehr gefunden wurde, dies zu sichern. Der Wappensaal im
Stadtschloss, den das Kombinat bei seinerAbwicklung 1990 im nutzbaren Zustand, übergeben
hat - ohne Worte!

Natürlich ist heute klar, dass bei der Finanznot im Land, kaum noch etwas zu erwarten ist.
60 Milliarden € ungedeckt, wo soll da das Geld herkommen?l? Dazu Krieg in der Ukraine, Krieg
in Gaza, Not in vielen Ländern der Erde, eine nicht endende Flüchtlingswelle.

Da können sich die Vereine nur selbst helfen. Ohne die ehrenamtlich tätigen Menschen, würde
sich vieles nicht mehr bewegen. Deshalb lasst uns gemeinsam dieses Problem angehen.

Mit herzlichem Glück Auf,

der Vorstand des TVB Eisleben

Lutherstadt Eisleben, d. .30.01-.2024
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